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Berlin, 4. April 2025 
  
 
Pressemitteilung 
 

„Reformen statt Mikromanagement“: BFB-Präsident kritisiert politische Lähmung 

BFB-Präsident Dr. Stephan Hofmeister warnt bei der Bundesingenieurkammer vor Trägheit im Land. 
Fortschritt gelinge nicht in Teilzeit 

Berlin, 4. April 2025. Zu Reformbereitschaft in Politik und Gesellschaft hat BFB-Präsident Dr. Stephan 
Hofmeister in einer Rede bei der Bundesingenieurkammer aufgerufen. Er kritisierte die mangelnde 
Handlungsfähigkeit staatlicher Strukturen und mahnte: „Was wir brauchen, ist ein Rückzug des 
Staates aus dem Mikromanagement von Wirtschaft und Gesellschaft!“ Dr. Hofmeister verwies auf die 
zentrale Rolle der Freien Berufe für die Stabilität in Zeiten multipler Krisen und betonte, dass 
Fortschritt und Wohlstand nicht in Teilzeit zu erreichen seien. 
 
Berliner Brücken als Sinnbild 
 
Dr. Hofmeister nahm den maroden Zustand der Infrastruktur zum Anlass für eine grundsätzliche 
Kritik: „Fast ist man versucht, die bröckelnden Brücken als Sinnbild für die zunehmende Instabilität zu 
sehen, die wir in diesen Zeiten an so vielen Stellen wahrnehmen.“ Ob Verkehrswege, 
Bildungseinrichtungen oder das Gesundheitssystem – viele Bereiche stünden unter Druck. Freie 
Berufe könnten laut Dr. Hofmeister dazu beitragen, „dass zentrale Systeme unerwarteten 
Belastungen und zukünftigen Krisen standhalten können“. 
 
Signal an die neue Regierung 
 
Mit Blick auf die politische Lage forderte Dr. Hofmeister einen ideologiefreien Kurswechsel. 
Strukturelle Reformen seien ebenso notwendig wie echte Investitionen – ohne Umverteilung in der 
Haushaltslogik. Dabei gehe es nicht nur um die Zukunft der Freien Berufe, sondern um einen Beitrag 
zum Gemeinwohl: „Bessere Rahmenbedingungen für uns kommen vor allem unseren Patientinnen, 
Mandanten, Klientinnen und Kunden – und damit allen Bürgerinnen und Bürgern – zugute.“ 
 
 
 
 
 
Über den BFB: 
 
Der Bundesverband der Freien Berufe e. V. (BFB) vertritt als einziger Spitzenverband der freiberuflichen 
Kammern und Verbände die Interessen der Freien Berufe, darunter sowohl Selbstständige als auch 
Angestellte, in Deutschland. Allein die rund 1,48 Millionen selbstständigen Freiberuflerinnen und Freiberufler 
steuern knapp zehn Prozent zum Bruttoinlandsprodukt bei. Sie beschäftigen über 4,7 Millionen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – darunter ca. 129.000 Auszubildende. Die Bedeutung der Freien Berufe für 
Wirtschaft und Gesellschaft geht jedoch weit über ökonomische Aspekte hinaus: Die Gemeinwohlorientierung 
ist ein Alleinstellungsmerkmal der Freien Berufe. 
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